
 

 

09.10.2017 

Beschlüsse der 5. Sitzung des 60. Studierendenparlaments  

 

Empfehlung der Aufnahme von SoLa musica in die beim Rektorat geführte 
Hochschulgruppenliste 

Die Aufnahme des Vereins „SoLa musica“ in die Hochschulgruppen-Liste wird dem 
Rektorat empfohlen.  

Antrag auf Neukauf von Servern für den AStA 

Folgendes wurde vom StuPa beschlossen: 
„Der AStA darf bis zu 25.000€ für neue IT-Infrastruktur ausgeben, insbesondere für 
neue Server.“ 

Antrag zur Anwesenheitspflicht 

Folgendes wurde vom StuPa beschlossen: 

„Das Studierendenparlament der Universität Münster spricht sich gegen die von der 
aktuellen Wissenschaftsministerin angeregte Regelung zur Wiederermöglichung von 
Anwesenheitspflichten in klassischen Seminaren aus. Anwesenheitspflichten 
widersprechen dem Ideal eines selbstbestimmten Studiums und erschweren dieses 
gerade denen, die durch Berufstätigkeit, das Studium mit Kind oder ehrenamtliches 
Engagement bereits jetzt im Studienalltag benachteiligt sind. Das 
Studierendenparlament beauftragt den AStA mit einer öffentlichkeitswirksamen und 
kritischen Begleitung der Debatte rund um die Wiedereinführung von 
Anwesenheitspflichten. Das Rektorat und der Senat der Universität werden 
aufgefordert sich bei einer Ankündigung der Landesregierung zur vorliegenden 
Thematik zu den aktuellen Plänen derselben zu positionieren. Des Weiteren sind sie 
bei der Wiederzulassung von Anwesenheitspflichten an den einzelnen Hochschulen 
dazu aufgefordert, diese für die Universität Münster bereits vor Verabschiedung 
eines entsprechenden Gesetzes abzulehnen. Der AStA wird damit beauftragt sich 
mit den Asten anderer Hochschulen in NRW in Verbindung zu setzen und sich 
gemeinsam gegen eine mögliche Neuregelung zu positionieren.“ 



Umbesetzung von Ausschüssen 

Im Haushaltsausschuss wird Steffen Fischer durch Frederic Barlag als ordentliches 
Mitglied und im Herausgeber*innenausschuss wird Annabell Kalsow durch Brigitte 
Lieb ersetzt. 

 


